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25 Hunde stellten die Besitzer vor, um die Erlaubnis zur Zucht zu erhalten.
Das Parforcehorncorps Hoher Vogelsberg umrahmte die Veranstaltung

Gießener Allgemeine Kreis Gießen Grünberg❯ ❯

Zuchtrichter Klaus Schlöter (l.) bewertet einen Teckel. © Hans-Joachim Losert

Grünberg (fp). Gebiss, Haarkleid oder Geschlechtsteile der ihm präsentierten
Vierbeiner begutachtete Wertungsrichter Dieter Schlöter aus Essen am
Sonntagmorgen im Grünberger Feuerwehrstützpunkt. Im Rahmen des
Gallusmarktes richtete die Gruppe Alsfeld im Deutschen Teckelclub die 40.
lokale Zuchtschau aus.



musikalisch.

Vor der Bewertung sprach Vorsitzender Klaus Rehberger Dank an Familie
Pfeiffer aus Grünberg aus. 30 Jahre hatte Karl-Heinz Pfeiffer als Schauleiter
fungiert, unterstützt von Ehefrau Herta. Nun will er kürzertreten, Sohn Knut
wird das Amt übernehmen.

Bestes Tier bei den Kurzhaardackeln wurde »Arwen vom Landgraf Hanerau«
von Nina Ossowski aus Friedberg. Bei den Langhaar-Teckeln stand »K. K.
Kalle-Wirsch von der Waldburg« von der Zuchtgemeinschaft Gasper und
Lange (Remagen) an der Spitze. »Claus-Rooster von der wilden Hatz« von
Bernadette Rupp-Spieles aus Alsbach-Hähnlein kam auf den ersten Platz in
der Kategorie Rauhaar und wurde als bestes Tier Gesamtsieger der Schau.
In der Veteranenklasse siegte »Black Hunter’s Ayuna«, ebenfalls von Nina
Osswoski. Zum besten Hund der Gruppe Alsfeld kürte Richter Schlöter
»Hakon vom Wenzelhof«; Besitzer ist Frank Diehl, Alsfeld.

Dank sprach Vorsitzender Rehberger an die Sparkasse Grünberg, die Stadt
und an die Feuerwehr aus, die die Veranstaltung stets unterstützen.


